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Antrag 
 
der Fraktion der FDP 
 

Keine gesetzlichen Mindestlöhne 
 

        

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag lehnt gesetzliche Mindestlöhne ab. 
 
 
Begründung:  
Gesetzliche Mindestlöhne würden 
 
• den deutschen Arbeitsmarkt noch unflexibler machen, 
• noch mehr gering qualifizierte Menschen vom Arbeitsmarkt aussperren, 
• die Arbeitslosigkeit in Deutschland weiter verfestigen und steigern, 

 
• die Wettbewerbsfähigkeit deutscher Firmen verschlechtern, 
• die Abwanderung deutscher Firmen ins Ausland beschleunigen, 
• das Beschäftigungs- und Wirtschaftswachstum in Deutschland bremsen, 

 
• die Anreize für Schwarzarbeit und Steuerhinterziehung steigern, 
• die fiskalischen Kosten der sozialen Sicherung steigern, 
• die gesellschaftlichen Probleme auf Grund der demographischen Entwicklung und der 

Probleme des deutschen Bildungswesens verschärfen und 
 

• strukturschwache Regionen wie Schleswig-Holstein überproportional schwächen. 
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